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Indholdsoversigt
Alle tekster er indtalt på elevens cd, der sidder i Ach so! 
Teil 2A Schülerbuch

Der Harz - titelkort med øvelser
	 •	 Der Harz auf der Landkarte x 2
		  Tekst med tilhørende landkort
	 •	 Brockenbilder
		  2 x 6 memorykort med tekst og billeder
	 •	 Ein Hexentreffpunkt x 2
		  Tekst
	 •	 Eine kleine Hexensage x 2
		  Tekst

Helgoland - titelkort med øvelser
	 •	 Helgoland ist eine Insel
		  2 x 10 spillekort med hhv. tekst og billeder
	 •	 Wo ist der Schatz begraben?
		  4 instruktionskort med landkort
	 •	 Der Schatz
		  4 rebuskort

Die Lüneburger Heide - titelkort med øvelser
	 •	 Die Lüneburger Heide x 2
		  Tekst med tilhørende landkort
	 •	 Touristenattraktionen in der Lüneburger Heide x 2
		  Tekst med 12 memorykort med lykkeposer
	 •	 Eines Abends in Schafsville x 2
		  Tekst

Bayern - titelkort med øvelser
	 •	 Neuschwanstein liegt in Bayern x 2
		  Tekst med tilhørende landkort
	 •	 Hier ist Bayern
		  2 x 17 memorykort med hhv. tekst og fotos
	 •	 Ludwig der II. x 2
		  Tekst med 18 spillekort til Richtig oder Falsch
	 •	 Ein ganz normaler Tag
		  2 x 8 spillekort med replikker til dialog

Schwarzwald - titelkort med øvelser
	 •	 Hier ist der Schwarzwald x 2
		  Tekst med tilhørende landkort
	 •	 Kirschen und Kuckucksuhren x 2
		  Tekst med 7 spillekort med fotos
	 •	 Die schwarze Mühle im schwarzen Wald x 2
		  Tekst med 8 spillekort med tegninger

Jeopardy:
	 •	 25 svarkort til Jeopardy; en facitliste
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Der Harz auf der Landkarte

Der Harz ist das höchste Gebirge Norddeutschlands und liegt in den 
drei Bundesländern Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen. Im 
Harz liegen viele kleine gemütliche Städte. Die größte Stadt ist Goslar, 
wo die berühmte Kaiserpfalz liegt. Auch Wernigerode, Braunlage und 
Bad Lauterberg sind schöne Orte. 

Der Brocken ist der höchste Berg im Harz mit 1.142 m. Der Berg liegt 
in Sachsen-Anhalt und gilt als der berühmteste „Hexentreffpunkt“ in 
Europa. Andere Berge sind im Südosten die Heinrichshöhe (1.044 m) 
und südwestlich der Königsberg (1.023 m). Dazu kommt noch die Achter-
mannshöhe (925 m) und der Wurmberg (971 m) bei Braunlage. 

Die größten Flüsse des Harzes sind die Innerste, die Oker, die Bode und 
die Wipper sowie im Süden die Oder. Außerdem hat der Harz auch viele 
Seen. 

Der Harz ist ein beliebtes Ferienziel. Jedes Jahr besuchen über 5 Million-
en Touristen den Harz. Der Harz ist für schöne Natur, alte romantische 
Städtchen, Bergwerke, Nationalparks, Hexen usw. bekannt.



 Der Harz



Ein Sender auf 
dem Brocken.

Man kann auch 
mit dem Fahrrad hochfahren.

Wir fahren mit der Eisenbahn 
auf den Brocken.

Im Harz gibt es viel 
Wasser und auch Wasserfälle.

Hier kann man 
100 km wandern.

Auf dem Berg gibt es 
zwei Wetterstationen 
und eine schöne Aussicht.



Ein Hexentreffpunkt

Der Brocken wird im Volksmund auch Blocksberg genannt 
und ist von vielen Sagen umwoben.
Im Mittelalter gab es viele Hexenverfolgungen, 
und den angeklagten Hexen und Hexen-
meistern wurden vorgeworfen, dass sie 
an geheimen Hexenversammlungen 
(dem Hexensabbat) teilgenommen hat-
ten. So eine Hexenversammlung findet 
z.B. in der Walpurgisnacht, dem 30. April 
statt.
	 Der Brocken wurde 1540 erstmals als 
Treffpunkt und als Hexentanzplatz 
bezeichnet. Selbst bis nach Däne-
mark verbreitete sich die Sage, 
dass die Hexen in der Nacht zum 
Blocksberg flogen. Doch flogen die 
dänischen Hexen am 23. Juni und 
nicht am 30. April. Man erzählt, 
dass hexenähnliche Gestalten zum 
Blocksberg fahren und dort ihre Ver-
sammlung halten. 
	 Die Bergspitze des Brockens ist an 
über 300 Tagen im Jahr in Nebel 
eingehüllt. Das regt die Phantasie 
an.  Man kann oft seltene op-
tische Effekte wie Halos und das 
so genannte Brockengespenst 
beobachten, was oft den Wanderern 
einen Schrecken einjagt.



Eine kleine Hexensage

Es war ein wunderschöner Morgen. Die Sonne schien und alles war 
ganz friedlich. Michael und Marco wollten mit ihren Mountainbikes 
auf den Brocken hinauf. 

Um die Mittagszeit herum machten sie eine Pause. Die Jungs befanden 
sich in der Nähe von einem Hexentanzplatz, und Michael war neugierig 
und wollte mal sehen, ob die Hexen zu Hause waren. Marco hatte keine 
Lust, aber Michael überredete ihn, und gemeinsam kletterten sie auf 
das Plateau. 
Oben war alles still. 
Marco meinte: “Siehst du, die sind nicht da.” 
Michael sagte: “Wo sind sie denn?” Er fing an zu rufen: “Hallo alte 
Hexen. Wo habt ihr euch denn versteckt?”
“Mensch Michael, lass uns weiter fahren,” sagte Marco.
Aber Michael wollte es wissen: „Na ihr Hexen, ihr habt wohl 
Angst, was?“ rief er und schrie weiter nach den Hexen. 

Da kam plötzlich Nebel auf. Eine weiße, 
undurchsichtige Wolke lag über dem 
Tanzplatz. Michael bemerkte 
plötzlich, dass er fror.
“Marco, wollen wir weiter-
fahren? Mir ist kalt,” sagte er.
Aber Marco antwortete nicht. 
“Marco, Marco!” rief Michael. 
Vorsichtig kletterte er rück-
wärts den Berg hinunter. Von 
Marco war keine Spur.
“Marco, Marco!” rief er wieder. So ein 
gemeiner Idiot: Haut ab und lässt mich 
hier allein im Nebel, dachte er.

Ein Stück weiter unten lag etwas. Das war 
doch… Ja, das war Marcos Fahrrad, und weiter un-
ten lag Marco.
“Mensch, was mache ich jetzt bloß?,” sagte er laut. 



Da hörte er es. Jemand lachte. Ja, er war ganz sicher. Da lachte doch 
jemand.
“Hallo, ist da jemand?” fragte er. 
Wieder dieses Lachen. Ihm wurde unheimlich zu Mute. Schnell klet-
terte er zu Marco hinunter. Er lebte, war aber bewusstlos.
“Hilfe! Ich brauche Hilfe! Oh bitte, kommt doch und helft dem Marco!” 
rief er verzweifelt. 

Plötzlich stand sie vor ihm. Wunderschön! Langes blondes Haar und 
grüne Augen. Sie hatte kräftige Wanderschuhe an, aber sonst etwas 
merkwürdige Kleider. Sie trug einen langen Rock und hatte eine Motor-
radbrille auf dem Kopf. In ihrem Rucksack hatte sie Pflanzen gesam-
melt. 

Michael war wie erstarrt. Die 
Frau beugte sich über Marco 
und hielt ein paar Kräuter 
unter Marcos Nase. Dann mur-
melte sie irgendwelche Worte.
Sie wendete sich zu Michael 
um und sah ihm direkt in die 
Augen:
“Dein Freund hat noch einmal 
Glück gehabt. Er ist ein netter 
Kerl. Aber du! Du musst lernen 
Respekt zu haben!”
Dann war sie weg. Michael 
schaute sich um. Der Nebel 
war auch weg. Alles war still 
und friedlich.

“Aua, Mensch mein Arm. Was ist denn passiert?” Marco war wieder zu 
sich gekommen.
“Marco, wie geht es dir?” fragte Michael.
“Na, ich weiß nicht. Okay glaube ich. Nur mein Arm tut weh,” ant-
wortete Marco. 
“Lass uns nach Hause gehen. Ich helfe dir,” meinte Michael. 
Und zusammen gingen sie langsam den Berg hinunter.
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Helgoland ist eine Insel und 
liegt in der Nordsee. 

Es gibt eine Hauptinsel und eine 
kleinere Nachbarinsel, die Düne.

Das Wahrzeichen von Helgoland ist 
der rote Steinkoloss: Die Lange Anna.

Ein Leuchtturm sendet Lichtsignale 
Tag und Nacht.

Auf der Düne gibt es einen Ruhe-
platz für Seehunde und Robben.

Helgoland besteht aus einem Unterland, Mit-
telland und Oberland. Das Oberland erreicht 
man am besten mit einem Fahrstuhl.

Helgoland hat ein reiches Vogelleben und 
hat Deutschlands einzigen Vogelfelsen.

Hier gibt es eine weltweite Besonderheit: 
Der rote Feuerstein oder auch der rote 
Diamant genannt.

Helgoland gehört zum Bundesland Schleswig- 
Holstein. Hat ca. 1400 Einwohner und ist 
1,7 Km2 groß.

Die Farben der Flagge Helgo-
lands sind grün, rot und weiß.
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Lieber Papagei

•	D
u sitzt auf der D

üne am
 Cam

pingplatz und genießt das 	
	

schöne W
etter.

•	Fliege dann südöstlich bis zum
 Flugplatz, w

o es heute 	
	

einen Papageientreff gibt.
•	D

ann w
eiter nach süd-w

est bis zum
 Leuchtturm

 auf der 	
	

D
üne.

•	D
u findest die D

üne zu langw
eilig und fliegst deshalb 	

	
zur H

auptinsel ganz südlich an der Südw
estm

ole.
•	G

anz zuletzt fliegst du nach dem
 N

orden bis zur 		


	
Feuerw

ehr, und hier bleibst du auf dem
 Turm

 sitzen – 	
	

ganz m
üde!

Lieber Schiffsjunge

•	D
u stehst jetzt im

 M
ittelland beim

 roten Kreuz. D
ort 	

	
haben sie dir gerade m

it deinen Verletzungen geholfen. 
•	Folgt dann dem

 Invasorenpfad (später heißt er Am
 Falm

) 	
	

und dreh dann links ab in die Kirchstraße.
•	G

eh diese Straße entlang und dreh dann links am
 Bob 	

	
Stak ab.

•	D
reh dann w

ieder links in die Süder Straße.
•	Endlich bist du da. D

u brauchst echt Ruhe und findest, 	
	

dass eine Kirche am
 ruhigsten ist. Bleibe bei dem

 Kreuz 	
	

stehen.

Lieber Seeräuber

•	D
u stehst jetzt am

 Rathaus, w
o du gerade einen riesigen 	

	
Kraw

all verursacht hast.
•	G

ehe dann die Kurprom
enade entlang und drehe 

	
nach dem

 N
ordosthafen rechts dam

it du am
 M

eerw
asser 	

	
Schw

im
m

bad endest. 
•	G

ehe dann zum
 N

ord-O
st Bohlw

erk bis zur Jugendher-	
	

berge.
•	G

ehe dann nach W
esten bis zum

 Pinne-berg.
•	D

u hast noch keine Ausbildung und denkst, dass es jetzt 	
	

an der Zeit ist. D
eshalb gehst du in süd-östlicher Richtung 	

	
bis zur Schule. H

ier bleibst du stehen.

Lieber Kapitän

•	D
u stehst jetzt auf der D

üne am
 Bungalow

dorf Kom
fort. 	

	
H

ier hast du gut geschlafen.
•	Du gehst zum

 Dünen-H
afen und nim

m
st die Dünen-Fähre. 	

	
D

u findest, dass der Kapitän auf der Fähre eine Landratte 	
	

ist und übernim
m

st selbst das Steuer. Am
 Ende erreicht 	

	
ihr die Landungsbrücke auf der H

auptinsel.
•	G

ehe dann zum
 Lotsengang.

•	Gehe geradeaus und dann links an der  J.A. Siem
ens-Terrasse. 

•	Am
 Ende dieser Straße gehst du nach links.

•	D
as Zollam

t m
öchte seit langem

 gern m
it dir sprechen, 	

	
und so gehst du am

 Am
 Südstrand rechts und bleibst 

	
beim

 Zollam
t stehen.



Papagei
Du har en mærkelig drøm, mens 
du sidder der og sover. Hele tiden 
dukker de samme ting op: først 
en skattekiste og så de fire ord I 
fandt frem til, da I blev ledt rundt 
på øen. Har de ord måske noget 
med det sted at gøre?

Schiffsjunge
Du er jo vant til at klatre i master. 
Du klatrer derfor uden problemer 
op i kirketårnet. Det er som om, at 
din indre stemme fortæller dig, at 
du skal se mod vest.

Seeräuber
Du har lært noget i skolen. Nemlig 
at de sidste 5 bogstaver i ordet 
”Schule” også indgår i navnet 
på det sted, hvor skatten ligger 
begravet.

Kapitän
Du tænker over, hvor mange 
meter du mon er væk fra skatten. 
Du har ikke noget reelt bud, så du 
går efter din første indskydelse og 
tager dit lykketal, nemlig 400. 
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Die Lüneburger Heide

Die Lüneburger Heide ist ein großes Naturgebiet im Norden von 
Deutschland. Sie liegt im Bundesland Niedersachsen südlich von Ham-
burg. Meistens besteht sie aus Heide und Wald aber kleine Städte gibt 
es auch.    

Die Städte
Ein großer Teil der Bevölkerung wohnt in kleinen Dörfern mit weniger 
als 1000 Einwohnern. Die beiden größten und bekanntesten Städte 
der Lüneburger Heide sind Celle und Lüneburg. In beiden Städten gibt 
es viele idyllische und romantische Häuser. Große Kaufhäuser gibt es 
nicht, dafür dominieren kleine Geschäfte.

Wirtschaft
In der Stadt Lüneburg war früher der Handel mit Salz sehr wichtig. 
Dieses weiße Gold hat im Mittelalter die Stadt reich gemacht. Der 
Fluss Ilmenau fließt durch die Stadt. Früher war er für den Salztrans-
port wichtig, aber heute benutzt man ihn eher zum Spaß im Kanu oder 
Boot. Obwohl es auch Industrie auf der Lüneburger Heide gibt, ist heute 
der Tourismus am wichtigsten. 

Die Natur
Es liegen in der Heide viele Naturparks. Ganz nördlich liegt der größte, 
er heißt Naturpark Lüneburger Heide. Meistens bestehen diese Parks 
aus Wäldern, aber auch Moore und Heideareale mit Pflanzen sind da. 
Der Transport in diesen Bezirken findet meistens zu Fuß oder mit dem 
Rad statt. Um die Natur zu schützen gibt es sogar Stellen, wo man nicht 
gehen darf.

Die Heidschnucken
Es gibt in der Lüneburger Heide viele verschiedene Tiere. Unter an-
derem grasen viele Schafe da. Sie verhindern, dass die Heide mit wilden 
Bäumen zuwächst. Die Schafe heißen Heidschnucken. Es gibt keine 
Zäune in der Heide, deshalb hütet ein Schäfer die Heidschnucken. Ein 
Schäfer ist nicht nur bei Sonnenschein mit seinen Schafen draußen, 
sondern auch bei Gewitter, bei Frost und Regen passt er viele Stunden 
täglich auf seine Schafe auf.



Naturpark 
Lüneburger Heide

 Die Lüneburger Heide



Touristenattraktionen in der Lüneburger Heide

In der Lüneburger Heide gibt es viele Touristen-
attraktionen.  Da ist erst einmal die Landschaft, 
wo die Heide im Spätsommer so wunder-
schön blüht. Da kann man kilometerweit 
wandern, ohne einen Menschen zu tref-
fen. Die Lüneburger Heide ist auch für den 
Honig berühmt. Wenn die Heide blüht, 
finden tausende von Bienen Nektar, und 
dann können wir Heidehonig kaufen.

Auch die alten Bauernhäuser sind eine At-
traktion. Das Dach ist mit Pferdeköpfen ge-
schmückt, und viele Kinder möchten gern 
so ein kleines geschnitztes Bauernhaus als 
Souvenir haben. Aber am liebsten mögen 



die Kinder Schnucki, 
das kleine Schaf von 

der Firma Steiff. Das 
kann man überall in den 

Souvenirgeschäften kaufen. In 
der Lüneburger Heide gibt es nämlich 

viele Schafe, die Heidschnucken. Sie liefern 
Wolle und Fleisch, unter anderem für die leckeren, 
geräucherten Schinken. 

Und dann ist da noch das Salz. Eine Sage erzählt, 
dass ein Jäger im 12. Jahrhundert ein Wildschwein 
geschossen hatte, das weiß war. Man untersuchte 
das Fell und fand Salz. Dadurch hat man entdeckt, 
dass Lüneburg auf einer Salzmine lag. Die Hanse-
stadt Lüneburg ist dann durch den Handel mit 

dem Salz reich geworden. Salz war nämlich 
damals so viel Wert wie Gold. 

Heute kann man in Lüneburg 
“Das Deutsche Salzmuseum” 

besuchen.



man kann es essen
es ist in einer Tüte

es ist weiß

man kann es essen
es ist hart
es ist süß

man kann es nicht essen
es ist weich

es ist ein Spielzeugtier

es ist hart
es kann auf dem Regal stehen

es ist für Blumen

es ist weich
man legt es z.B. auf den Fußboden 

das Tier ist tot

es ist weich
es ist aus Wolle

es ist ein Kleidungsstück

man kann es essen
es wird von Bienen gemacht

es ist gelb

es ist salzig
es ist rot

es ist aus Fleisch

es ist hart
du freust dich, wenn du es bekommst

es ist aus Papier

es ist lang
man kann es in der Schule brauchen

innen drin ist Graphit

man kann es essen
es ist schwarz

es ist süB und salzig

Schafe essen es
es ist grün und lila

es duftet



Eines Abends in Schafsville

Otto:	 Mäh... aber hallo, wo sind denn die anderen Schafe? 
	 Der Schafshirte ist auch weg!
Willi: 	 Was ist denn los, lass 	
	 mich doch schlafen.
Victoria: 	 Ich habe Angst! Mäh! 	
	 Wo ist meine Mutter? 
	 Mäh! Ich will nach 	
	 Hause! 
Schnucki: 	 Ruhig! Das ist doch 	
	 kein Problem! Kommt, 	
	 wir gehen. 
	 Wir finden die an-		
	 deren.
Willi: 	 Mäh! Ich hab’ 		
	 keinen Bock mehr! 	
	 Nanu, was ist denn 	
	 das? Meine Füße 		
	 sind ja nass. 
Otto:	 Auweia – wir sind 	im Moor gelandet! 
	 Ich glaube, wir finden lieber einen anderen Weg.
Victoria:	 Ich habe Angst! Mäh! Ich kann nicht schwimmen. Mäh! 		
	 Gibt es hier Moorleichen? 
Schnucki:	 Immer mit der Ruhe, Viktoria! 
Willi:	 Schnucki,  meine Beine tun so weh! Aber was ist denn 		
	 das? Hört doch mal!
Stimmen:	 Kommt her! Kommt her! Bei uns ist es warm und hell! 		
	 Kommt! Kommt!
Otto:	 Hilfe, wir müssen hier weg. Die Toten rufen uns! Stopft 		
	 euch Heide in die Ohren, und dann schnell weg von hier!

Personen:

Willi Schaf

Otto Schaf

Victoria Schaf

Schnucki Schaf

Stimmen

Harry Hirte



	

Victoria:	 Ich habe Angst! 	
	 Mama! Mäh! 		
	 Schau mal diese 		
	 großen Menschen. 	
	 Die wollen uns fangen.
Schnucki:	 Quatsch! Das sind nur Bäume! 	
	 Die tun dir nichts. Bleib hier bei mir. 	
	 Und da ist ja der Wilseder Berg. Wir gehen da 	
	 hoch. Von da können wir vielleicht etwas sehen.
Willi: 	 Mensch,  jetzt kann ich aber nicht mehr.
Schnucki:	 Ich bin kein Mensch! Ich bin ein Schaf!  Hat denn keiner 		
	 von euch ein Handy?
Otto:	 Mäh! Klar doch. Meins hab’ ich immer bei mir.
Schnucki:	 Gib her, ich rufe den Schafshirten an.  
Harry:	 Hallo?
Schnucki:	 Hallo Harry, hier Schnucki. Mensch, du hast uns hier 
	 vergessen.
Harry: 	 Ach du Schande. Wo seid ihr denn? 
Victoria:	 Wir sind in der Heide.
Otto:	 Blödes Schaf! Wir sind im Wald.
Willi:	 Quatsch, wir sind am Moor.
Schnucki:	 So ein Käse,  wir sind am...
	 Harry! Hei Harry!
Alle:	 HARRY!!!!!
	
	 ... Stille...
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Neuschwanstein liegt in Bayern

Bayern ist das größte deutsche Bundesland und liegt im Süden 
Deutschlands. Bayern hat 12.500.000 Einwohner und die Hauptstadt ist 
München. Andere große Städte sind Nürnberg, Augsburg und Garmisch 
Partenkirchen.

Neuschwanstein ist ein Schloss und liegt im Bundesland Bayern nicht 
weit von Österreich. Die Landschaft rund um das Schloss gehört zum 
Voralpenland und wird Allgäu genannt. Das Schloss wurde von König 
Ludwig dem II. erbaut.
Neuschwanstein ist ein Touristenmagnet und das berühmteste von 
König Ludwigs Schlössern.

Bayern ist ein beliebtes Ferienziel. Da beginnen die Alpen und außer-
dem hat Bayern viele Seen, z.B. Bodensee, Königssee, Starnbergersee 
usw. und Flüsse, z.B. Donau, Lech oder Isar. Der höchste Berg in den 
deutschen Alpen ist die Zugspitze mit 2962 m. Jedes Jahr findet in Gar-
misch Partenkirchen das Neujahrsspringen statt.



Zugspitze
2962 

 Bayern



die Zugspitze Regensburger Dom

Bretzel Garmisch Partenkirchen

die Donau

Oktoberfest Ludwig der II.

BMW

Marienplatz Neuschwanstein

Lederhosen



baden Drachen fliegen Fahrrad fahren

wandern Ski fahren klettern





Ludwig der II.

Ludwig der II. wurde am 25. August 1845 in München in Schloss Nymphen-
burg geboren und ist auf Schloss Hohenschwangau aufgewachsen. Die 
Eltern hatten nur selten Kontakt mit Ludwig, und Ludwig hat schon als 
kleines Kind am liebsten in seiner Phantasiewelt gelebt. Er war men-
schenscheu und spielte am liebsten allein. 
	 Mit 18 wurde er König von Bayern, ohne Lebens-
erfahrung oder politische Erfahrung zu haben. 
Selbst sagte er: „Ich bin überhaupt viel zu früh 
König geworden. Ich hatte nicht genug gelernt.“ 

Ludwig der II. war ein Märchenkönig. Er hatte 
Probleme mit der wirklichen Welt. In seiner 
Gegenwelt, seiner Phantasiewelt, gab es 
keinen Krieg und keine Gewalt. 
	 Der König besaß viele Schlösser: 
Hohenschwangau, Linderhof, Neu-
schwanstein, Herrenchiemsee 
und die Burgruine Falkenstein. 
Das Schloss Neuschwanstein 
sollte das ideale Schloss für den 
idealen König sein. Dort wollte 
Ludwig allein in seiner eigenen 
Welt leben. Keine Fremden 
sollten sein Schloss betreten. 
Er verbrauchte aber mehr 
Geld als er hatte. Ludwig 
wurde abgesetzt und am 
12. Juni in Schloss Berg 
eingesperrt. 

Am 13. Juni 1886 ist er im 
Starnberger See gestor-
ben. 



Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ur

de
 in

 Fr
an

kf
ur

t g
eb

or
en

Fa
lsc

h 
(e

r w
ur

de
 in

 M
ün

ch
en

 ge
bo

re
n)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ar

 a
ls 

Ki
nd

 se
lte

n 
m

it 
se

in
en

 E
lte

rn
 zu

sa
m

m
en

R
ic

ht
ig

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ur

de
 K

ön
ig

 vo
n 

Ba
ye

rn
 

al
s e

r 3
0 

wa
r

Fa
lsc

h 
(e

r w
ur

de
 m

it 
18

 K
ön

ig
 vo

n 
Ba

y-
er

n)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. l
eb

te
 in

 se
in

-
er

 e
ig

en
en

 P
ha

nt
as

ie
we

lt

R
ic

ht
ig

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. h
at

te
 vi

el
e 

an
de

re
 

Sc
hl

ös
se

r a
ls 

Ne
us

ch
wa

ns
te

in

R
ic

ht
ig

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ol

lte
, d

as
s v

ie
le

 Fr
em

de
 

se
in

 Sc
hl

os
s s

eh
en

 so
llt

en

Fa
lsc

h 
(k

ei
ne

 Fr
em

de
 so

llt
en

 se
in

 Sc
hl

os
s 

be
tr

et
en

)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ar

 se
hr

 sp
ar

sa
m

 u
nd

 
ve

rb
ra

uc
ht

e 
fa

st
 k

ei
n 

Ge
ld

Fa
lsc

h 
(e

r v
er

br
au

ch
te

 m
eh

r G
el

d 
al

s e
r 

ha
tt

e)

Im
 Ja

hr
e 

20
02

 is
t L

ud
wi

g d
er

 II
. g

es
to

rb
en

Fa
lsc

h 
(e

r i
st

 18
86

 ge
st

or
be

n)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ur

de
 a

bg
es

et
zt

 
un

d 
ei

ng
es

pe
rr

t

R
ic

ht
ig



Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ar

 So
ld

at
 in

 d
er

 
pr

eu
ßi

sc
he

n 
A

rm
ee

Fa
lsc

h 
(e

r w
ar

 vö
lli

g g
eg

en
 K

rie
g)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. s
pi

el
te

 o
ft

 m
it 

se
in

en
 

Fr
eu

nd
en

 a
ls 

er
 Ju

ng
e 

wa
r

Fa
lsc

h 
(e

r w
ar

 o
ft

 a
lle

in
)

In
 Lu

dw
ig

s P
ha

nt
as

ie
we

lt 
ga

b 
es

 
ke

in
en

 K
rie

g u
nd

 k
ei

ne
 G

ew
al

t

R
ic

ht
ig

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. h
at

te
 e

in
 Sc

hl
os

s, 
da

s H
er

re
nc

hi
em

se
e 

hi
eß

R
ic

ht
ig

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. h
at

te
 e

in
 gr

oß
es

 Sc
hl

os
s, 

da
s S

an
s S

ou
ci

 h
ie

ß

Fa
lsc

h 
(d

as
 Sc

hl
os

s S
an

s S
ou

ci
 in

 Po
ts

da
m

 
ha

t n
ie

 Lu
dw

ig
 II

 ge
hö

rt
)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. m
ei

nt
e,

 d
as

s e
r z

u 
ju

ng
 w

ar
, a

ls 
er

 K
ön

ig
 w

ur
de

R
ic

ht
ig

Lu
dw

ig
s S

pi
tz

na
m

e 
wa

r d
er

 
Fr

os
ch

kö
ni

g

Fa
lsc

h 
(S

ei
n 

Sp
itz

na
m

e 
wa

r d
er

 
M

är
ch

en
kö

ni
g)

Lu
dw

ig
s g

rö
ßt

es
 In

te
re

sse
 w

ar
en

 
A

ut
os

Fa
lsc

h 
(A

ut
os

 g
ab

 e
s n

oc
h 

ni
ch

t)

Lu
dw

ig
 d

er
 II

. w
ur

de
 e

rs
ch

os
se

n

Fa
lsc

h 
(e

r i
st

 im
 W

as
se

r g
es

to
rb

en
)



Guten Morgen, Lieber König. 
Haben Sie gut geschlafen? Und was machen Sie heute, mein Herr?

Oh wie schön. Ich freue mich da-
rauf, Sie in einem neuen Mantel 
zu sehen. Machen Sie heute noch 
etwas? 

Mit Verlaub mein lieber König, 
aber haben Sie das Geld dafür? Ich 
dachte, Bayern ist bankrot?

Eigentlich sehr schön… aber 
vielleicht ein bisschen altmo-
disch. Sie könnten es ja auch 
‚Neuschwanstein’ nennen.

Entschuldigung, mein Herr. 
Sie haben recht. Das ist ein 
furchtbarer Name.

Guten Abend, lieber König. 
Wie schön dass Sie wieder zu 
Hause sind.

Möchten Sie vielleicht eine Tasse 
Tee, bevor Sie ins Bett gehen?



Ja, danke Johann, ich habe 
wie ein Murmeltier ge-
schlafen. 

Ja, dann gehe ich zu meinem 
Architekten. Ich will ein 
neues und größeres Schloss 
bauen lassen!

Waaaas?!? ‚Neuschwan-
stein’? Das ist doch ein 
blöder Name für ein Schloss. 
Auf keinen Fall!

Guten Abend, Johann. Ich 
habe heute hart gearbeitet 
und bin jetzt todmüde.

Hmm, das weiß ich noch nicht 
ganz genau. Aber ich werde 
bestimmt zu meinem Schneider 
gehen. Ich glaube, dass er bald 
mit meinem königsblauen Mantel 
fertig ist.

Geld ist kein Problem! Ich bin 
sowieso König hier. Gucken Sie 
mal diese Zeichnung an. Ich 
weiß aber noch nicht wie das 
Schloss heißen soll. Vielleicht 
nenne ich es ‚Schwanenburg’. 
Was sagen sie dazu?

Ich gehe jetzt in die Stadt. 
Geben Sie mir bitte die Zeich-
nungen vom Schloss. Danke, 
auf Wiedersehen.

Nein lieber nicht. Holen Sie 
mir lieber meine Schlafmütze 
und mein Kuscheltier. Ich 
gehe sofort ins Himmelbett. 
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Hier ist der Schwarzwald

Der Schwarzwald ist ein riesengroßes Waldgebiet mit vielen Bergen. Es 
liegt im Westen von Baden-Württemberg. Der Schwarzwald ist un-
gefähr 160 km lang, im Süden ungefähr 60 km und im Norden nur 30 
km breit. Freudenstadt hat ungefähr 24.000 Einwohner und ist so eine 
Art Hauptstadt des Schwarzwalds.

Im Schwarzwald gibt es viele Berge. Im Norden ragt die Hornisgrinde 
1164 m über den Wald hinaus und im Süden der Feldberg (1493 m). Der 
Feldberg ist der höchste Berg im Schwarzwald. 
	
Der Schwarzwald ist auch sehr wasserreich. Dort entspringen z.B. die 
Brigach (43 km) und die Breg (49 km). Das sind die Quellflüsse der 
Donau. Und es gibt viele größere Seen, unter anderem den Titisee, 
den Mummelsee und den Feldsee. Diese Seen sind alle ursprünglich 
Gletscherseen. 



 Schwarzwald



Kirschen und Kuckucksuhren

Die Schwarzwaldregion ist für ihre Kirschen und ihre Schnitzereien 
berühmt. Nicht nur im Schwarzwald, sondern in der ganzen Welt ser-
viert man Schwarzwälder Kirschtorte.
	 Zur Fastnacht werden Masken geschnitzt, und viele Bauern schnitzten 
früher im Winter Uhren aus Holz. Daraus entwickelte sich später eine 
Uhrenindustrie mit Firmen wie Junghans und Kienzle. Auch die Tracht 
der Frauen ist sehr berühmt, besonders die Strohhüte mit den roten 
oder schwarzen Bollen.
	
Kuckucksuhren aus dem Schwarzwald sind in der ganzen Welt berühmt. 
Aber wie kam der Kuckuck in die Uhr? Der Kuckuck lässt sich nicht oft 
sehen. Doch kennt man den Kuckuck fast in der ganzen Welt, oder 
man kennt jedenfalls seine Stimme: Kuckuck, kuckuck! Der Uhrmacher 
konnte außerdem die Stimme des Kuckucks mechanisch leicht imi-
tieren. Deshalb wurde der Kuckuck der Vogel in der Uhr. 
	 Im Zusammenhang mit dem Kuckuck gibt es auch viel Aberglauben. 
Der Kuckuck gilt z.B. als Glücksvogel. Hat man Geld in der Tasche, wenn 
der Kuckuck ruft, dann sagt man, dass man reich wird.
 





Die schwarze Mühle im schwarzen Wald

Es steht eine Mühle im schwarzen Wald.
Die Leute erzählen, da läuft es dir kalt
den Rücken runter. Halt dich da fort!
Denn das ist ein ganz unheimlicher Ort.

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag

Bei der schwarzen Mühle ist es dunkel und kalt.
Drum Leute, da solltet ihr nie machen Halt.
Der Müller ist Meister der schwarzen Magie.
Im Bund mit dem Teufel ist er, und wie!

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag

Man flüstert sich zu:  „Im schwarzen Wald,
in der schwarzen Mühle, da gibt es bald
einen freien Platz für einen, der
dort gerne Müllerlehrling wär”. 

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag

Im letzten Jahr da fing der Jan
als Lehrling in der Mühle an.
Den hat man seitdem nicht gesehen.
Was ist wohl in der Mühle geschehen?

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag



Die Leute sagen: „Den seh’n wir nicht mehr,
der Jan, der kommt nie wieder hierher.“
Der Jochen ruft: „Ich glaub’ nicht daran.
Mein bester Freund ist doch der Jan.“

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag

Und eines Nachts, fast schlief er schon,
hört Jochen einen lauten Ton.
Ein Rabe hinein durch’s Fenster fliegt,
setzt sich ans Bett, wo Jochen liegt.

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag

Erschreckt setzt sich der Jochen auf.
Er zittert so wie Birkenlaub. 
„Was willst du hier du Rabentier?
Was willst du in der Nacht von mir?“

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag

Die Mutter ruft am nächsten Tag
nach Jochen. Wo der stecken mag?
Im Hause läuft sie hin und her,
guckt in sein Zimmer, das Bett ist leer.

Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht sich nie am Tag





Jeopardy

In diesem Bundesland 
liegt die Lüneburger 
Heide. 

Die zwei größten Städte 
in der Lüneburger Heide.

So nennt man die Schafe, 
die in der Lüneburger 
Heide leben.

Das sind 4 berühmte 
Touristenattraktion-
en in der Lüneburger 
Heide.

Früher nannte man 
es das weiße Gold.

In diesem Bundesland 
liegt Neuschwanstein.

Das sind 2 große 
Städte, die in Bayern 
liegen.

Er wohnte im Schloss 
Neuschwanstein.

Das ist der größte Berg 
in den deutschen Alpen.
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Jeopardy

So wurde König Ludwig d. II 
genannt, weil er in seiner 
eigenen Phantasiewelt 
lebte.

Das sind die berühmten 
Uhren die im Schwarzwald 
hergestellt werden.

In diesem Bundesland 
liegt der Schwarzwald.

Das sind die berühmten 
Torten die aus dem 
Schwarzwald kommen.

Das sind zwei Seen die 
im Schwarzwald liegen.

So heißt der Refrain im 
Gedicht “Die schwarze 
Mühle im schwarzen Wald”.

So heißt das höchste Gebirge 
Norddeutschlands.

In diesen 3 Bundesländern 
liegt der Harz.

So heißt der berühmteste 
Hexentreffpunkt in Europa.
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 An diesem Tag fliegen 
die dänischen Hexen 
zum „Hexentreffpunkt“.

Das ist der Grund, warum 
man an über 300 Tagen im 
Jahr nicht die Bergspitze 
vom Brocken sehen kann.

In diesem Bundesland 
liegt Helgoland.

Das ist das Wahrzeichen 
von Helgoland.

Aus diesen Inseln 
besteht Helgoland.

Das sind Farben von 
der Flagge, die auf 
Helgoland weht.

Das ist eine weltweite 
Besonderheit, die es 
nur auf Helgoland gibt.

Jeopardy
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Die Lüneburger Heide: 

50:	 Was ist Niedersachsen?
100:	 Was sind Celle und Lüneburg?
200:	 Was sind Heidschnucken?
300:	 Was sind Heidschnucken/Schnucki/Salz/Honig/
	 Schinken/Bauernhäuser/die schöne Heide?
500:	 Was ist Salz?

Bayern:

50: 	 Was ist  Bayern?
100: 	 Was ist München/Nürnberg/Garmisch-Partenkirchen/Augsburg?
200: 	 Wer ist König Ludwig d. II?
300: 	 Was ist die Zugspitze?
500: 	 Was ist der Märchenkönig?

Schwarzwald:

50: 	 Was sind Kuckucksuhren?
100: 	 Was ist Baden-Württemberg?
200: 	 Was sind Schwarzwälder Kirschtorten?
300: 	 Was ist der Titisee/den Mummelsee oder den Feldsee?
500: 	 Was ist Rabenschwarzer Flügelschlag, die Mühle dreht 
	 sich nie am Tag?

Der Harz:

50: 	 Was ist der Harz?
100: 	 Was sind Niedersachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen?
200: 	 Was ist der Brocken/Blocksberg?
300: 	 Was ist der 23. Juni?
500: 	 Was ist der Nebel?

Helgoland:

50: 	 Was ist Schleswig-Holstein?
100: 	 Was ist die Lange Anna?
200: 	 Was ist die Hauptinsel und die Düne?
300: 	 Was ist grün-rot-weiß?
500: 	 Was ist der Feuerstein?

Facit Jeopardy
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